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Waffengefährten!
Eine erhabene, eine feierliche Handlung ist eS, welche uns heute hier

jusa üinenführt, es ist die Weihe der ersten Fahne,  welche SievringS
wackere Garde von einem unsrer Kameraden erhält.

Ihre Farbe ist weiß, alö Sinnbild der mackellosen Ehre und der Rein¬
heit unserer Thaten, in welchen sie uns norangehen soll; — kostbare Bän¬
der, von zarter Frauenhand gewebk, schmücken das wilde Kriegspanier, als
Erinnerung: daß Müth und Tapferkeit den Krieger ziere, vereint mit
Milde ihn jedoch veredle.

Kameraden, seid stets des Augenblicks eingedenk, in welchem Euer
würdiger Pfarrer den Segen Gotteö aus dieß Palladium herabgefleht; —
seid stets des Augenblicks hoher Weihe eingedenk, der Euch diese Fahne,
gesegnet von der Hand des Priesters, reicht. — Sie ist das Zeichen, um
daS Ihr Euch im ernsten, im entscheidenden Augenblicke der Gefahr— zu
schaaren habt, und — wenn es gilt — für unser Recht, für unsere Frei¬
heit— kür unsere Constitution, — dann hoch den Blick empor zur flattern¬
den Fahne, —muthig jedem Feinde entgegen, und sie wird Euch zum Siege
führen. Bis zu Eurem letzten Athemzuge, haltet fest zu ihr — und Euer
letzter Ausruf, wenn Ihr in dem Schatten dieser Fahne niedersinket, sei:

Hoch unser konstitutioneller Kaiser!
Hoch unser herrliches Vaterland!
Hoch die gesammte Garde!

I . Frenkel
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